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von Petrol über Türkis bis hin zu 
Blautönen aufgefrischt. Zur 
Ausstattung gehören neben 
modernen Kunstlederbänken auch 
die restaurierten Eichentische. 
Das Gebäude wurde zu einem 
Triogebäude für die Mannschaft, 
Unteroffiziere und Offiziere um-
gebaut. Im Gebäude ist eine Voll-
küche, verschiedene Gasträume, 
Club- und Vortragsräume sowie 
eine bestehende Kegelbahn, 
Saunabereich mit Ruheräumen, 
Fitnessräume, eine Bibliothek und 
ein Freizeitbüro untergebracht. 
 

Das zweigeschossige Gebäude 
wurde ca. 1937 als Massivbau mit 
einer Lochfassade aus Sprossen-
fenstern, massiven Eichentüren mit 
Rundbogen, gestocktem Beton-
sockel, Lisenen und Putzfaschen 
sowie im Giebelbereich mit 2-
farbiger Ornamentik errichtet.  
1985 wurde das Gebäude um einen 
eingeschossigen Anbau (Geb. 7a) 
erweitert.  Bestehende Naturstein-
wände blieben erhalten und wurden 
durch neue moderne Elemente 
ergänzt. Zementfarbene Boden-
fliesen, Eichenholzböden, blumige 
Holzfurniere wurden durch Farbtöne 

Gebäudetyp: 
Betreuungsgebäude mit 

Freizeiteinrichtungen 

Bauherr: 
Bundesrepublik Deutschland, 

Vertreten durch das Bundesministerium, 

der Verteidigung 

Projektleitung: 

Staatliches Bauamt Traunstein 

Entwurf und  Bauausführung: 
Architekturbüro  

Gertrud Cornelius 

Bauzeit:   
09/2011 – 03/2015 

Gesamtkosten:    

4.825.000 €  

Umbau Gebäude 7/7a 
zum Betreuungsgebäude 
 
Standort: 
Jägerkaserne Bischofswiesen 
Regierungsbezirk Oberbayern 
 
 
Ein Bauprojekt des  
Staatlichen Bauamtes Traunstein 
(www.stbats.bayern.de) 
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